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HAK-Schüler initiieren mit Hilfe des RIZ hochkaräti ge Vortragsreihe   
 
Als Maturaprojekt eine hochkarätige Wirtschaftsvort ragsreihe auf die Beine gestellt: 
Das haben Schüler der Bundeshandelsakademie Waidhof en/Ybbs unter dem Titel 
„Mission: Wirtschaft 2050“ geschafft. An insgesamt drei Terminen wird mit Mag. 
Christian Felber von ATTAC Österreich, WIFO-Experte  Mag. Dr. Stephan Schulmeister 
und Wirtschaftsminister Dr. Reinhold Mitterlehner j eweils eine Persönlichkeit ihre 
Sichtweise zu unterschiedlichen Wirtschaftsaspekten  darstellen. Los geht’s am 20. 
September 2010 im Kristallsaal des Rothschild-Schlo sses. Der Eintritt ist frei! 
 
„Bei der Umsetzung unseres Maturaprojektes haben wir uns bewusst für diesen 
unkonventionellen Zugang entschieden, da wir zu den aktuellsten wirtschaftlichen Fragen 
verschiedene Expertenmeinungen einholen wollten“, informiert das aus Jürgen Tatzreiter, 
Hermann Hackl, Matthias Röcklinger, Raphael Kößl und Jakob Stockinger bestehende 
Projektteam. In Kooperation mit der Volkshochschule, der Bildungsplattform und dem RIZ-
Gründerzentrum Waidhofen/Ybbs gelang den Schülern schließlich ein großer Wurf: Mit Mag. 
Christian Felber, Dr. Stephan Schulmeister und Bundesminister Dr. Reinhold Mitterlehner 
konnten sie drei Persönlichkeiten des öffentlichen Interesses gewinnen, die nicht zuletzt 
aufgrund ihrer unterschiedlichen Positionen gänzlich andere Herangehensweisen zu 
Wirtschaftsthemen versprechen – und damit auch in Waidhofen/Ybbs für spannende Abende 
sorgen werden.     
 
Den Anfang macht am 20. September 2010  im Kristallsaal des Rothschild-Schlosses 
Christian Felber  von ATTAC Austria. Der Mitbegründer des Österreich-Ablegers des 
globalisierungskritischen Netzwerks wird unter dem Titel „Gemeinwohl-Ökonomie statt 
Krisenkapitalismus“ einerseits Ursachen der Wirtschaftskrise nennen und 
Gegenmaßnahmen bewerten. Andererseits wird er ein von ihm mitentworfenes neues 
Wirtschaftsmodell präsentieren: Die Gemeinwohl-Ökonomie. Ein Experte zum Thema 
Ökonomie ist auch Dr. Stephan Schulmeister  vom WIFO Österreich. Der Fachmann 
analysiert am 4. Oktober 2010  die Geschehnisse der globalen Finanzwelt, erklärt, warum 
falsches Sparen das Problem noch verschärft und stellt seine wichtigste Forderung für eine 
bessere Zukunft vor: einen New Deal für Europa. Den Abschluss des Vortragreigens bilden 
die Ausführungen von Wirtschaftsminister Dr. Reinhold Mitterlehner am 18. Oktober 2010 . 
Unter dem Titel „Reale Zukunftsvisionen für Österreichs Wirtschaft in den nächsten 
Jahrzehnten“ präsentiert er seine diesbezüglichen Vorstellungen. Danach nimmt er Stellung 
zu den Ideen und Vorschlägen von Stephan Schulmeister und Christian Felber.  
 
„Dieses Maturaprojekt beweist auf eindrucksvolle Weise, dass die heimische Jugend an 
wirtschaftlichen Fragen sehr wohl interessiert ist. Um dieses Interesse zu fördern, war es 
dem Land NÖ ein großes Anliegen die Realisierung mit Hilfe des RIZ auch tatkräftig zu 
unterstützen“, freut sich Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra Bohuslav . 
 
Alle drei Vorträge sind kostenlos und finden jeweils um 19:00 Uhr im Kristallsaal des 
Rothschild-Schlosses in Waidhofen/Ybbs statt. Anmeldungen unter www.rb-ybbstal.at. 


